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Mehr Sicherheit auf dem Weg zum Spielplatz – Radfahrer auf kreuzende Fußgänger 
hinweisen 
 
Antrag 
 
Die Landeshauptstadt München wird aufgefordert, auf dem Radweg in der Maßmannstraße 
an der Kreuzung mit der Schleißheimer Straße geeignete Markierungen (Piktogramme) 
anzubringen. Diese sollen die Radfahrer auf die Fußgänger, insbesondere Kinder, die an der 
dortigen Ampel die Straße überqueren, hinweisen und zu entsprechender Achtsamkeit 
ermahnen. 
 
Begründung 
 
Zahlreiche Fußgänger, insbesondere auch Kinder und Eltern mit Kinderwägen und/oder 
kleinen Kindern, nutzen die Ampelanlage, um die Schleißheimer Straße und die 
Maßmannstraße auf dem Weg zum Spielplatz/Maßmannpark zu erreichen.  
 
An dieser Stelle besteht ein breiter, in beide Richtungen befahrbarer und stark genutzter 
Radweg, den die Besucher des Maßmannparks überqueren müssen. Da der Radweg zudem 
aus Richtung Dachauer Straße stark abschüssig ist, kommen Radfahrer oft mit erheblicher 
Geschwindigkeit auf diese Stelle zu. Auch aus der Gegenrichtung sind viele Radfahrer 
schnell unterwegs, sodass regelmäßig gefährliche Situationen insbesondere für Kinder und 
in ihrer Mobilität eingeschränkte Personen entstehen.  
 
Um die Sicherheit für Fußgänger hier zu erhöhen, sollten Radfahrer an dieser Stelle in 
geeigneter Form auf die kreuzenden Fußgänger hingewiesen werden. Eine Lösung analog 
zu den auf dem Radweg vor der Kita in der Dachauer Straße 61 angebrachten 
Piktogrammen wären hierbei ein denkbarer Ansatz. 
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